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AN-GEDACHT 

Liebe Leserinnen und liebe Leser, 

an Erntedank verabschieden wir Ihren Pfarrer Helge Marschall gemeinsam mit 

seiner Frau Maria nach jahrelangem Dienst in Ihren Gemeinden und einem er-

füllten Berufsleben in den Ruhestand. Mit großer Dankbarkeit blicken wir auf 

segensreiches Wirken zurück und legen alles was war in Gottes Hand. Für die 

Zukunft wünsche ich beiden einen gesegneten Lebensübergang und das Aller-

beste für die Zeit, die kommt. 

Wie geht es weiter mit den Kirchengemeinden und der Pfarrstelle? Für die Va-

kanz haben wir eine Teamlösung mit folgenden Zuständigkeiten gefunden: 

 Pfarramt: Pfarrerin Dagy Schiller gemeinsam mit Ute Schuch im Zentralen 

Pfarramt Uffenheim 

 Kirchenvorstände: Ehrenamtlicher Vorsitz Alexandra Endreß 

 Kasualien: Pfarrerin Anita Sonnenberg (erste Ansprechpartnerin im Trauerfall) 

und Pfarrerin Heidi Wolfsgruber 

 Unterstützung im Gemeindeleben inklusive Gottesdienstplanung: Pfarrerin 

Elke Gerschütz 

 Konfirmanden und Präparanden: Religionspädagoge Kevin Schmidt 

 Kindergarten-Geschäftsführung: Lena Moll im Team der Verwaltungsstelle 

Wichtig ist mir, dass Sie wissen: Auch in der Zeit ohne eigenen Pfarrer ist die 

Kirche für sie da. Ich möchte mich bei den Hauptamtlichen, bei den Ehrenamt-

lichen und Ihnen allen in den Gemeinden schon jetzt für den Einsatz und Zu-

sammenhalt bedanken – nur so geht lebendige Kirche, ob mit oder ohne eige-

nen Pfarrer. 

Zugleich sind zwei 0,5 Pfarrstellen gemeinsam mit Weigenheim zur gemeinsa-

men Besetzung ausgeschrieben. Leider ist das eine deutliche Stellenkürzung. 

Wir verlieren als Evangelische Kirche Mitglieder, dadurch nimmt das Geld ab 

und dazu kommt noch, dass wir weniger theologischen Nachwuchs haben. Da-

mit diese Kürzung zu schaffen ist, wird der Religionspädagoge Kevin Schmidt 

im Team für die Konfirmanden da sein (0,25 Anteil) und Pfarrerin Heidi Wolfs-

gruber sich bei Kasualien und Projekten einbringen (0,25 Anteil). Darüber hin-

aus arbeiten wir in Dekanat und Region Uffenheim immer stärker nach dem 

Motto „Standbein vor Ort und Spielbein in der Region“. Kooperation ist das 

Zauberwort. Dienstwohnung soll das Pfarrhaus in Weigenheim werden, einfach 

weil Weigenheim die deutlich größere Gemeinde ist. Für Ihr Pfarrhaus in Ulsen-

heim sucht der Kirchenvorstand dann gemeinsam mit mir und Herrn Wirth von 

der Verwaltungsstelle eine zukunftsfähige Lösung.  

Frühestens ab März 26 kann dann die Stelle wieder besetzt werden. 

Suchen und beten sie mit!  

Ihr Dekan Max von Egdiy 

VAKANZ-VERTRETUNGEN

Die Vakanz-Vertretung findet als 

„Teamwork“ durch die  Geistlichen 

im Dekanatsbezirk Uffenheim 

statt. Sie haben sich die unter-

schiedlichen Aufgaben wir folgt 

aufgeteilt: 

Pfarramtsführung. 

Pfarrerin Dagy Schiller (Seenheim) 

Tel. 09847 358 

E-Mail:

pfarramt.seenheim@elkb.de

Gottesdienste: 

Pfarrerin Elke Gerschütz 

(Aub-Gülchsheim) 

Tel. 09335 349 

E-Mail: pfarramt.aub-

guelchsheim@elkb.de

Kasualien  

(Taufe, Hochzeit, Beerdigung) 

Pfarrerin Anita Sonnenberg 

(Uffenheim) 

Tel. 09842 8619 

E-Mail: anita.sonnenberg@elkb.de

Konfirmanden-Arbeit 

Diakon Kevin Schmidt 

E-Mail: kevin.schmidt@elkb.de

Kindergarten 

Verwaltungsangestellte Lena Moll 

Tel. 09842 95095-28 

E-Mail: lena.moll@elkb.de



Liebe UHU-Gemeindeglieder!  

Zur Verabschiedung von Pfarrer Helge Marschall und seiner Frau Maria laden wir alle Gemeindemitglieder 

herzlich ein. 

Für den anschließenden Empfang im Gemeindehaus Ulsenheim freuen wir uns über Süßes und Herzhaftes. 

Die Organisation und Koordination übernehmen die Kirchenvorsteher:innen. Bitte bis zum 20.09.2025 bei 

einem der Verantwortlichen melden.  

Für den Ruhestand wünschen die Kirchengemeinden Ulsenheim, Herbolzheim und Uttenhofen  

Gottes Segen und viele beglückende und wohltuende Jahre in der neuen / alten Heimat.  

VERABSCHIEDUNG  

Pfarrerfamilie Marschall verlässt Ulsenheim 



4 | GOTTESDIENSTE 

Termin Ulsenheim Herbolzheim Uttenhofen Kollektenzweck 

So., 03.08. 
7.So.n.Trinitatis 

10:00 GD  + Taufe  
Franz Böhm | Pfr. Marschall 

 

10:15 Taufe Mathilda 

Kaller | Pfrin. Klein-
schroth 

Eigene Gemeinde 

So., 10.08. 
8.So.n.Trinitatis 

 
10:15 GD |  
Präd. Breiter (Großharbach) 

 Kindertagesstätten 

So, 17.08. 
9.So.n.Trinitatis 

  
9:00 GD |  
Präd. Rückert 

Eigene Gemeinde  

So., 24.08. 
10.So.n.Trinitatis 

9:00 GD |  

Präd. Pehl 
  

Verein zu Förderung 

christl.-jüd. Gespräch 

in Bayern 

So., 31.08. 
11.So.n.Trinitatis 

 
10:15 GD |  

Pfrin. Gerschütz (Aub) 
 Eigene Gemeinde 

So., 07.09. 
12.So.n.Trinitatis 

 
9:00 GD | 
Präd. Pehl 

10:15 GD |  
Präd. Pehl 

Diakonisches Werk 

Bayern III 

So., 14.09. 
13.So.n.Trinitatis 

9:00 GD Kirchweih |  
Präd. Dr. Kornder 

  Eigene Gemeinde 

So., 21.09. 
14.So.n.Trinitatis 

9:00 GD |  
Präd. Rückert 

10:15 GD |  
Präd. Rückert 

 
Gesamtkirchliche 

Aufgaben der EKD 

So., 28.09. 
15.So.n.Trinitatis 

 
10:15 GD |  

Pfrin. Gerschütz 

9:00 GD |  

Pfrin. Gerschütz 
Männerarbeit 

So., 05.10. 
Erntedank 

14:00 Verabschiedung  
Pfr. Marschall d.  
Dekan Max von Egidy 
Gaben: Uffenheimer Tafel 

9:00 GD Kirchweih |  
Präd. Dr. Kornder 

10:15 GD |  
Präd. Rückert 

Mission „Eine Welt“ 

So., 12.10. 
17.So.n.Trinitatis 

 
9:00 GD Erntedank |  

Pfrin. Gerschütz 

10:15 GD Kirchweih |  

Pfrin. Gerschütz 
Diakonie Bayern IV 

So., 19.10. 
18.So.n.Trinitatis 

9:00 GD |  
Pfrin Gerschütz 

 
10:15 GD |  
Pfrin. Gerschütz 

Missionarische  
Projekte 

So., 26.10. 
19.So.n.Trinitatis 

9:00 GD + Taufe  
Karla Lang  
Pfr. Jeske-Hess 

10:15 GD |  
Pfr. i. R. Blum 

 
Diakonisches Werk 

Bayern IV 

So., 02.11. 
20.So.n.Trinitatis 

9:00 GD |  
Pfrin Gerschütz 

 
10:15 GD |  
Pfrin. Gerschütz 

Bezirksposaunenchor 

im DB Uffenheim 

AUGUST—OKTOBER | 01.08.—31.10.2025 = Kindergottesdienst = Einladung zum GD in die Nachbargemeinde 



GEBURTSTAGSKINDER   

 

GRUPPEN UND KREISE  

KRABBELGRUPPE ULSENHEIM 
Für Eltern mit Kindern im Alter bis 3 Jahre. 

Jeweils dienstags 10:15 – 11:45 Uhr im Gemeindehaus 

Informationen bei Claudia Saemann  

 

KINDERGOTTESDIENST 
ULSENHEIM: an allen Sonntagen mit einer Blume im 

Gottesdienstplan.  

UTTENHOFEN: jeden zweiten Samstag um 10:00 Uhr 

 

JUNGSCHAR ULSENHEIM 
Jeden zweiten Freitag von 16:00 – 17:30 Uhr 

Informationen bei Christina Haag und Petra Imschloß. 

 

 

EVANGELISCHE LANDJUGEND  
ULSENHEIM: Donnerstag ab 20:00 Uhr 

Informationen bei Jannik Dürr, Zoe Heß,  

Matthias Merz und Valentin Meyer 

 

UTTENHOFEN: Donnerstag ab 20:00 Uhr im ELJ-Raum 

Informationen bei Amelie Gall und Andre Düll 

 

KIRCHENCHOR  
Chorproben jeden Mittwoch um 20:00 Uhr im  

Gemeindehaus in Ulsenheim 

Informationen bei Christina Haag, Tel. 952491 

 

KIRCHENVORSTAND | VERTRAUENSLEUTE 
ULSENHEIM: Norbert Hirschmann   

HERBOLZHEIM: Helmut Geuder 

UTTENHOFEN: Daniela Schirmer 

 

E-MAIL-VERTEILER DER KIRCHENGEMEINDE 
Wir erweitern laufend den E-Mail-Verteiler der Kirchen-

gemeinde und freuen uns, wenn weitere Gemeindeglie-

der ihre E-Mail-Adresse ans Pfarramt weitergeben wür-

den: pfarramt.ulsenheim@elkb.de   
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 IMPRESSUM: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ulsenheim, erreichbar über das Zentrale Pfarramt im Haus der Kirche  

   Bürozeiten im Haus der Kirche (Ringstr. 25, Uffenheim):  Donnerstags 9:00 bis 11:00 Uhr;   

   Ute Schuch, Tel. 09842 95095-40;  E-Mail: ute.schuch@elkb.de 

   Auflage Gemeindebrief: 300 Stück | Titelfoto: Archiv epd 

 

 

Passionsweg 

Die Mädels und Jungs der Jungschar Ulsenheim  

gestalteten gemeinsam mit Christina Haag und  

Petra Imschloß auf dem Friedhof einen  

anschaulichen Passionsweg mit den  

verschiedenen Stationen der Passionszeit. 

 

 

Kirchenputz und Regentonne 

In den Osterferien fand der alljährliche Kirchenputz mit 

Unterstützung der Mesnerinnen und vieler freiwilliger 

Helfer statt. Herzlichen Dank allen Helfern!  

Auf Initiative von Gemeindegliedern wurde eine weitere 

große Regentonne angeschafft und an die Dachentwäs-

serung der Kirche angeschlossen. So steht jetzt an bei-

den Kirchenseiten Regenwasser zum Gießen zur Verfü-

gung. Wir alle können damit einen wichtigen Teil zur 

Nachhaltigkeit und schonenden Umgang mit den uns 

zur Verfügung stehenden Ressourcen leisten. Herzlichen 

Dank allen, die bei Beschaffung, Aufbau und Unterhalt 

geholfen haben.  

Text und Fotos: Alexandra Endreß 

KURZ BELICHTET | Aktionen in Ulsenheim rund um die Konfirmation 

Grabstein-Säuberung 

In Ulsenheim wurde am 13.04.2025 dem Ende des 

Zweiten Weltkriegs gedacht. Die Grabsteine der an 

diesem Tag gefallenen Menschen stehen hinter der 

Leichenhalle. Anlässlich des Gedenktags wurden die 

Grabsteine von den Konfirmanden im Vorfeld im Rah-

men eines kleinen Konfirmationsprojektes gesäubert.  

Am 18.05.2025 feierten Ben Büchler, Kristin Endreß, 

Nele Hirt und Maximilian Ruffershöfer ihre Konfirma-

tion in der St. Jakobuskirche in Ulsenheim. Die vier 

Konfirmanden wurden damals als erster Jahrgang von 

Pfarrer Marschall getauft und wurden nun als letzter 

Jahrgang von ihm konfirmiert.  
Foto: Evi Pöltl 



 

KINDERGARTEN  news  

„Das bin ich!“ - Sommerfest im Kindergarten 

Unter dem Motto „Das bin ich!“ haben wir bei uns im 

Kindergarten Ulsenheim ein fröhliches Sommerfest ge-

feiert. Im Mittelpunkt standen die Kinder mit all ihren 

einzigartigen Gaben, Persönlichkeiten und Stärken. Pas-

send dazu sangen wir unter anderem gemeinsam die 

Lieder „Einfach spitze, dass du da bist“, „Vergiss es nie!“, 

und „Ich bin löwenstark“ – Lieder, die Mut machen und 

zeigen: Jeder Mensch ist von Gott geliebt und wertvoll, 

so wie er ist. 

 

Das Fest erinnerte uns daran, wie wichtig es ist, Kinder 

in ihrem Selbstwert zu stärken und ihnen zu zeigen: Du 

bist Gottes geliebtes Kind. In der Gemeinschaft, im Spiel 

und im gemeinsamen Singen wurde dieser Gedanke le-

bendig – voller Freude, Dankbarkeit und Gottes Segen.  

Text und Fotos: Kindergarten-Leiterin Nina Gaimann 

Atemkurs in Ulsenheim 

Höher als bis zum Himmel 
Eine rabbinische Erzählung |  

Abschiedsgruß von Pfarrer Helge Marschall  

Von einem jüdischen Rabbi ging die Sage, dass er jeden 
Morgen vor dem Frühgebet „bis zum Himmel aufsteige“.  

Ein Gegner lachte darüber und legte sich auf die Lauer.  
Da sah er: Der Rabbi verließ, als Holzknecht verkleidet, 

sein Haus und ging zum Wald.  
Der Gegner folgte von weitem. Er sah den Rabbi Holz 

fällen und in Stücke hacken.  

Dann lud der Rabbi sich das Holz auf den Rücken  
und schleppte es in das Haus einer armen,  

kranken, alten Frau.  
Der Gegner spähte durch das Fenster, und er sah  

den auf dem Boden knien und den Ofen anzünden … 

Als die Leute den Gegner fragten, was es denn nun auf 

sich habe mit der „täglichen Himmelfahrt des Rabbi“, 
sagte er: „Er steigt noch höher als bis zum Himmel!“ 

Die Kinder aus dem Spatzennest beschäftigten 

sich mit dem Knochenaufbau ihres Körpers . 
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Liebe Leserinnen und Leser, 

der Sommer zeigt sich in einer unendlichen Viel-

falt. Wir schauen immer wieder zum Himmel, mal 

bang, wenn Gewitterwolken nahen: Wird es end-

lich regnen? Mal blicke ich erfreut zum Himmel 

und beobachte die Schäfchenwolken. 

 

Himmelsnah! Ich denke da an folgenden Spruch: 

 

 

 

 

 

 

 

Wolken- das sind für uns Menschen Zeichen am 

Himmel, die uns näher sind als etwa der uner-

reichbare Himmel mit den Sternen in weiter Fer-

ne. Wenn wir auf einen Berg steigen und die 

Wolken tief hängen, dann haben wir das Gefühl, 

sie sind greifbar nah. Früher war ich oft in den 

Bergen und bin auch auf höhere Gipfel gestiegen. 

Manchmal war es so, dass beim Losgehen alles 

neblig/trüb war. Und als ich dann endlich oben 

den Gipfel erreichte, erwartete mich ein blauer 

Himmel, Sonnenschein und ich konnte auf ein 

riesiges Wolkenmeer im Tal blicken. 

Wolken, kann man oft am Himmel sehen. Haben 

sie schon einmal auf einer Wiese gelegen und 

dabei in die Wolken geschaut? Manchmal sind es 

viele kleine Wolkenschäfchen. Dann sehen sie 

aus, wie dicke weiche Federbetten, in die man 

sich hinein kuscheln möchte. Plötzlich sieht man 

einen riesigen Kopf mit langem Bart, einer dicken 

Knollennase und sogar einen Mund. Ein kleines 

Wolkenloch ist das Auge. Es verschiebt sich und 

wird zu einem riesigen Hund. Jetzt ist es ein Lö-

we mit großer Mähne. Der Wind treibt die Wol-

ken auseinander, die Sonne brennt die Wolke fort 

– sie ist nicht mehr da. Aber schon kommt eine neue 

Wolke "angesegelt". Sie sieht aus wie ein springen-

des Pferd. Und jetzt wie ein Kamel mit Höckern. Bis 

auch diese Wolke fort ist. Es kommen aber immer 

neue. Manchmal sind sie so dick, dass sie die Sonne 

nicht hindurch lassen. Das kann einem alles beim 

Wolken schauen passieren.  

 

Herr deine Güte reicht so weit der Himmel ist, und 

deine Wahrheit so weit die Wolken ziehen. (Ps. 36,6) 

In der Bibel im Alten Testament, ist die Wolke auch 

ein Zeichen Gottes. Die Israeliten werden durch eine 

Wolkensäule durch die Wüste geführt. 

Auch die Liebe zueinander ist ein Zeichen der Liebe 

Gottes. Und wenn man in Liebe miteinander lebt, 

dann kann einem nichts geschehen, denn durch Lie-

be werden viele Unsicherheiten überwunden. 

Herr deine Güte reicht so weit der Himmel ist, und 

deine Wahrheit so weit die Wolken ziehen. (Ps. 36,6) 

Der Himmel über uns ist etwas anderes als der Him-

mel hier bei uns. Das Glück, die Zufriedenheit ist der 

Schlüssel zum Himmel. Oder wie Yoko ONO im Him-

melsstück X sagt:  

 „Der Himmel ist nicht  

 über unseren Köpfen.  

 Er streckt sich bis runter auf die Erde.  

 Immer, wenn wir den Fuß heben,  

 laufen wir im Himmel.“ 

 

Ich wünsche Ihnen in diesem Sommer, dass Sie viel-

leicht mal „zum Wolken schauen“ kommen und dass 

Sie viele Himmelsstücke entdecken. 

 

Ihre Pfarrerin Elke Gerschütz 

ANDACHT  
von Pfarrerin Elke Gerschütz 

Herr deine Güte reicht  

so weit der Himmel ist,  

und deine Wahrheit so weit 

die Wolken ziehen.  
Psalm 36,6 


